
Ä295 Weil gutes Korn nicht vom Himmel fällt: Landwirtschaft

Antragsteller*in: KV Havelland
Beschlussdatum: 16.11.2018

Änderungsantrag zu 1.1

In Zeile 3:
Der „Brandenburger Weg“ in der Landwirtschaft bedeutet seit 1990 Verteidigung der konventionell
wirtschaftenden Großbetriebe und Ausbau der industriellen Massentierhaltung. Der Ausbau des
Ökolandbaus stagniert seit Jahren, die Nachfrage übersteigt das Angebot bei Weitem. Höchste Zeit für
eine zukunftsorientierte, nachhaltige Landwirtschaft, die sich an den Bedürfnissen der kommenden
Generationen orientiert! Mit einer fortschrittlichen Agrarpolitik und einer ökologischer orientierten
Verteilung der Subventionen wollen wir Landwirt*innen und Verbraucher*innen einander näher bringen.
Den Landwirt*innen wollen wir tragfähige Perspektiven in der regionalen und ökologischen
Vermarktung eröffnen, denn wir brauchen sieVerteilung der Subventionen nach ökologischen Kriterien
wollen wir Landwirt*innen und eine kleinbäuerliche Landwirtschaft fördern. Den Landwirt*innen wollen
wir tragfähige Perspektiven in der Vermarktung regionaler und ökologischer Prudukte eröffnen und
dadurch die Landwirtschaft den Verbraucher*innen wieder näher bringen. Wir brauchen Landwirt*innen
sowohl als Akteure für eine nachhaltige Landwirtschaft, als auch als Impulsgeber*innen für die
regionale Entwicklung.

40. Landesdelegiertenkonferenz Bündnis 90/Die Grünen Brandenburg 
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